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(v.l. 2. Bgm. Hans Albert, 3. Bgm.‘in Sabine Weinbeer, Geschäftsleiter  
Christian Mann)

Aurach|6   
Eine Vision und  
viele gemeinsame  
Projekte unserer  
Region an der Aurach

Die Bürgerinnen und Bürger der Aurach|6, die sechs Gemeinden entlang der Aurach von der Quelle bis  
zur Mündung von Oberaurach bis nach Pettstadt, trafen sich am 04.06. zu einer Regionalkonferenz im 
Bürgersaal in Stegaurach. Es wurde an einem gemeinsamen Zukunftsbild für unsere Region gearbeitet. 
Eine Grafikerin zeichnete die Ergebnisse live im sogenannten Graphic Recording auf. Herausgekommen 
ist eine klare Vision für die Region und die Zusammenarbeit im Rahmen der Integrierten Ländlichen Ent­
wicklung, kurz ILE. 

In einem Arbeitscafé wurden darüber hinaus viele verschiedene Projektideen entwickelt. Derzeit wird ein 
Konzept für die ILE-Region erarbeitet. Ab dem Jahr 2025 soll das Konzept als Fahrplan für die Umset­
zung der gemeinsamen Projekte dienen. Spannende Ideen sind dabei, z.B. die Region als Schwammtal zu 
denken, mit Flächen, die Wasser speichern können und so das Grundwasser speisen oder bei Starkregen 
Hochwasserschutz bieten.

Weitere Ideen waren ein mobiler Schlachthof für Jäger und Kleinbauern, die Energieversorgung regional  
zu denken, das Ferienprogramm der Region gemeinsam zu organisieren oder ein großes Aurachfest  
mit Musik, Vereinen oder Sportveranstaltungen zu veranstalten. 



Oberaurach	 - 2 -� Nr. 6/24

	■ Stimmenverteilung

Europawahl 2024, 09674159 –  
Gemeinde Oberaurach
Endergebnis, 12.06.2024, 07:14:28

Die Wahlbeteiligung in der  
Gemeinde Oberaurach lag bei der 
Europawahl 2024 bei 66,70 %.  
(2019 bei 59,48 %) 

Aus dem RathausAus dem Rathaus
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Gliederung des  
Wahlergebnisses

Abgegebene Stimmen

von den gültigen Stimmen entfallen auf die Wahlvorschläge

CSU GRÜNE SPD AfD FREIE 
WÄHLER

FDP ÖDP DIE LINKE Die PARTEI Tierschutz-
partei

Volt PIRATEN

D1 D2 D3 D4 D5 D6 D7 D8 D9 D10 D11 D12

Dankenfeld 95 (51,9 %) 6 (3,3 €) 16 (8,7 %) 37 (20,2 %) 18 (9,8 %) 1 (0,5 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,5 %) 0 (0 %)

Fatschenbrunn 64 (55,7 %) 8 (7,0 %) 5 (4,3 %) 17 (14,8 %) 11 (9,6 %) 4 (3,5 %) 1 (0,9 %) 2 (1,7 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,9 %)

Kirchaich 100 (35,8 %) 6 (2,2 %) 28 (10,0 %) 87 (31,2 %) 21 (7,5 %) 5 (1,8 %) 0 (0 %) 2 (0,7 %) 4 (1,4 %) 0 (0 %) 3 (1,7 %) 1 (0,4 %)

Neuschleichach 60 (46,2 %) 13 (10,0 %) 9 (6,9 %) 23 (17,7 %) 10 (7,7 %) 1 (0,8 %) 0 (0 %) 1 (0,8 %) 1 (0,8 %) 0 (0 %) 1 (0,8 %) 0 (0 %)

Oberschleichach 42 (28,2 %) 13 (8,7 %) 14 (9,4 %) 36 (24,2 %) 20 (13,4 %) 4 (2,7 %) 1 (0,7 %) 1 (0,7 %) 2 (1,3 %) 4 (2,7 %) 1 (0,7 %) 3 (2,0 %)

Tretzendorf 57 ( 52,8 %) 5 (4,6 %) 3 (2,8 %) 25 (23,1 %) 5 (4,6 %) 3 (2,8 %) 1 (0,9 %) 2 (1,9 %) 1 (0,9 %) 1 (0,9 %) 1 (0,9 %) 0 (0 %)

Trossenfurt 82 (46,1 %) 12 (6,7 %) 9 (5,1 %) 29 (16,3 %) 14 (7,9 %) 5 (2,8 %) 1 (0,6 %) 5 (2,8 %) 2 (0,8 %) 2 (0,8 %) 2 (0,8 %) 0 (0 %)

Unterschleichach 38 (33,0 %) 10 (8,7 %) 8 (7,0 %) 26 (22,6 %) 14 (12,2 %) 1 (0,9 %) 1 (0,9 %) 3 (2,6 %) 2 (1,7 %) 0 (0 %) 3 (2,6 %) 0 (0 %)

Zwischensumme-Urne 538 73 92 280 113 24 5 16 12 7 12 5

Briefwahl I 134 (42,7 %) 17 (5,4 %) 21 (6,7 %) 50 (15,9 %) 41 (13,1 %) 11 (3,5 %) 2 (06 %) 4 (1,3 %) 3 (1,0 %) 3 (1,0 %) 4 (1,3 %) 1 (0,3 %)

Briefwahl II 141 (45,5 %) 13 (4,2 %) 18 (5,8 %) 59 (19,0 %) 23 (7,4 %) 13 (4,2 %) 4 (1,3 %) 2 (0,6 %) 2 (0,6 %) 5 (1,6 %) 2 (0,6 %) 5 (1,6 %)

Briefwahl III 129 (41,5 %) 27 (8,7 %) 23 (7,4 %) 53 (17,0 %) 31 (10,0 %) 10 (3,2 %) 3 (1,0 %) 7 (2,3 %) 4 (1,3 %) 2 (0,6 %) 1 (0,3 %) 0 (0 %)

Zwischensumme - Brief 404 57 62 162 95 34 9 13 9 10 7 6

Stimmen insgesamt 942 130 154 442 208 58 14 29 21 17 19 11

Gliederung des  
Wahlergebnisses

Abgegebene Stimmen

von den gültigen Stimmen entfallen auf die Wahlvorschläge

FAMILIE MERA25 TIERSCHUTZ 
hier!

PdH HEIMAT Bündnis C Verjüngungs-
forschung

BIG MENSCH
LICHE WELT

DKP MLPD SGP 

D13 D14 D15 D16 D17 D18 D19 D20 D21 D22 D23 D24

Dankenfeld 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,5 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Fatschenbrunn 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Kirchaich 2 (0,7 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,4 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,4 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Neuschleichach 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Oberschleichach 2 (1,3 %) 0 (0 %) 1 (0,7 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Tretzendorf 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Trossenfurt 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,6 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Unterschleichach 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,9 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Zwischensumme-Urne 4 0 2 0 2 0 0 1 0 1 0 0

Briefwahl I 1 (0,3 %) 0 (0 %) 1 (0,3 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,3 %) 0 (0 %) 1 (0,3 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Briefwahl II 2 (0,6 %) 0 (0 %) 3 (1,0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 3 (1,0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Briefwahl III 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,3 %) 1 (0,3 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Zwischensumme - Brief 3 0 5 0 1 1 2 0 1 0 0 0

Stimmen insgesamt 7 0 7 0 3 1 2 1 1 1 0 0

Gliederung des  
Wahlergebnisses

Abgegebene Stimmen

von den gültigen Stimmen entfallen auf die Wahlvorschläge

ABG dieBasis BÜNDNIS 
DEUTSCH-

LAND

BSW DAVA KLIMALISTE LETZTE  
GENERA-

TION

PDV PdF V-Partei³ 

D25 D26 D27 D28 D29 D30 D31 D32 D33 D34

Dankenfeld 0 (0 %) 1 (0,5 %) 0 (0 %) 6 (3,3 %) 1 (0,5 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Fatschenbrunn 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 2 (1,7 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Kirchaich 0 (0 %) 1 (0,4 %) 1 (0,4 %) 14 (5,0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 2 (0,7 %) 0 (0 %)

Neuschleichach 0 (0 %) 6 (4,6 %) 0 (0 %) 4 (3,1 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,8 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Oberschleichach 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,7 %) 3 (2,0 %) 0 (0 %) 1 (0,7 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Tretzendorf 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 3 (2,8 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 1 (0,9 %) 0 (0 %)

Trossenfurt 0 (0 %) 3 (1,7 %) 3 (1,7 %) 8 (4,5 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %)

Unterschleichach 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 4 (3,5 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 3 (2,6 %) 1 (0,9 %)

Zwischensumme-Urne 0 11 5 44 1 1 1 0 6 1

Briefwahl I 1 (0,3 %) 3 (1,0 %) 0 (0 %) 13 (4,1 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 2 (06 %) 0 (0 %)

Briefwahl II 1 (0,3 %) 3 (1,0 %) 0 (0 %) 10 (3,2 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 3 (1,0 %) 0 (0 %)

Briefwahl III 0 (0 %) 2 (0,6 %) 2 (0,6 %) 12 (3,9 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 0 (0 %) 2 (0,6 %) 0 (0 %)

Zwischensumme - Brief 2 8 2 35 0 0 0 0 7 0

Stimmen insgesamt 2 19 7 79 1 1 1 0 13 1
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	■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im Juli 12.07.2024. 
Erscheinungstag ist am 26.07.2024.

	■ Sitzungstermine des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
25. Juli 2024 statt.
Anträge, die in dieser Sitzung vom Gemeinderat beraten und 
behandelt werden sollen, sind bis 11.07.2024 vollständig 
bei der Gemeindeverwaltung vorzulegen.
Es wird gebeten, diese Termine zu beachten und insbeson­
dere die erforderlichen Unterlagen dann rechtzeitig einzurei­
chen.
Die nächste Sitzung ist wie folgt geplant:

19. September 2024
17. Oktober 2024 

28. November 2024

Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

	■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates 
Donnerstag, 16.05.2024 18:00 Uhr

Bauanträge und Bauvoranfragen:
Der Gemeinderat befasste sich in seiner Sitzung vom 
16.05.2024 mit drei Bauvoranfragen und vier Bauanträgen. 
Bei den Bauvoranfragen handelte es sich um den Neubau 
zweier Einfamilienhäuser in Unterschleichach sowie den 
Bau eines Einfamilienhauses mit zusätzlicher Errichtung von 
Ferienhäusern in Dankenfeld. Der Gemeinderat erteilte sein 
gemeindliches Einvernehmen zu den Bauvoranfragen in Un­
terschleichach. Das Bauvorhaben in Dankenfeld fand nicht 
die Zustimmung des Gremiums.
Im Bereich der Bauanträge erteilte der Gemeinderat seine 
Zustimmung zur Errichtung einer Allwetterbewegungsfläche 
samt Stützmauer und Einfriedung in Oberschleichach, der 
Errichtung eines Doppelstabmattenzauns (isolierte Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplans „Hinter der 
Quelle“) in Kirchaich, den Neubau eines Einfamilienhauses in 
Trossenfurt sowie den Umbau eines bestehenden Wohnhau­
ses in Dankenfeld.

Feuerwehrgebäude Neuschleichach:
Der Gemeinderat stimmte den Planungen einschließlich der 
Kostenschätzung zum Bau eines neuen Feuerwehrgebäudes 
in Neuschleichach zu. Zuvor stellte der Planer, Gemeinde­
ratsmitglied Norbert Hartmann, die aktuelle Variante dem 
Gemeinderat vor.
Das neue Gebäude soll in unmittelbarer Nähe zum vorhan­
denen Feuerwehrgebäude errichtet werden; das bestehende 
Gebäude kann zusätzlich als Lager oder Werkstatt genutzt 
werden. Der Neubau sieht zwei Stellplätze für die Einsatz­
fahrzeuge vor, im Nebenbereich Damen- und Herren-Um­
kleiden mit Platz für insgesamt 46 Spinde, Sanitäranlagen, 
Technikraum, Büro und Besprechungsraum.
Die Planungen wurden in enger Zusammenarbeit mit dem 
KBR Ralf Dressel, KBI Thomas Neeb, KBM Fabian Hümmer, 

dem federführenden Kommandanten der Gemeinde Ober­
aurach Marco Heppt sowie Vertretern der Gemeindeverwal­
tung abgestimmt bzw. entwickelt.
Neuschleichachs Kommandant Thomas Huttner, der die 
Gemeinderatssitzung zusammen mit seinem Stellvertreter 
Thorsten Schmittwolf mitverfolgte, bezeichnete die finale 
Planung als „sehr gelungen und funktionell“.
Die Gesamtkosten betragen voraussichtlich 754.920,00 Euro 
brutto. Nach Abzug der staatlichen Förderung in Höhe von 
254.000 Euro und einer Eigenleistung der Feuerwehr Neu­
schleichach verbleibt zunächst ein Eigenanteil für die Ge­
meinde in Höhe von 420.920 Euro. 
Wie GRM Norbert Hartmann erklärte, wurde die Kostenschät­
zung mit Hilfe des Baukostenindexes für Feuerwehrgebäude 
in der aktuellen Fassung erstellt und sieht einen pauschalen 
Betrag in Höhe von 2.000 Euro pro Quadratmeter vor. 
Nach Ansicht der Verwaltung und des Planers sind weitere 
Einsparungen von bis zu 25.000,00 Euro möglich. Der Ei­
genanteil für die Gemeinde Oberaurach beträgt somit vor­
aussichtlich 395.920,00 Euro.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig für das Bauvorhaben 
und beauftragte die Verwaltung eine Förderung für die Er­
richtung der beiden Stellplätze bei der Regierung von Unter­
franken zu beantragen und den Bauantrag zu stellen.

Auszüge aus der nichtöffentlichen Sitzung:
Für den Kindergarten in Oberschleichach wurde der Auf­
tragsvergabe für Elektroinstallationsarbeiten sowie der Er­
neuerung der Heizungsanlage von Seiten des Gemeinderats 
zugestimmt.
Im Bereich der Planungen rund um die Errichtung einer Ab­
wasserdruckleitung von Unterschleichach nach Tretzendorf, 
beschloss der Gemeinderat die Auftragsvergabe für die Bau­
grunduntersuchung.
Für das neu zu errichtende Feuerwehrgerätehaus in Hum­
melmarter liegt der mittlerweile vom Landratsamt Haßberge 
genehmigte Bauantrag vor; der Gemeinderat beschloss die 
Auftragsvergabe für die Errichtung des Gebäudes.

Christian Mann
Geschäftsleiter

UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapiersammlung / Gelbe Tonne
Die nächste Altpapiersammlung ist am Dienstag, 
23.07.2024
Die nächste Leerung der gelben Tonne für die Tour 1  
erfolgt am Donnerstag, 18.07.2024. 
Die Leerung für die gelbe Tonne der Tour 2 erfolgt am  
Freitag, 19.07.2024.
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Bürger helfen BürgernBürger helfen Bürgern

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,�
im Dezember 2023 stellte ich als Be­
hinderten- und Seniorenbeauftragte 
und als Leiterin von „Bürger helfen 
Bürgern“ einen Antrag auf Anschaf­
fung eines Bürgerbusses. Als mein 
Antrag vom Gemeinderat einstimmig 
angenommen wurde, ging für mich 
ein langjähriger Traum in Erfüllung. An 
dieser Stelle möchte ich mich ganz 
herzlich beim Bürgermeister, bei der 
Verwaltung, besonders bei Christian Mann und beim Ge­
meinderat bedanken. Mein Dank gilt aber auch unseren bei­
den Busfahrern, Uli Hümmer und Stephan Schäder. 
Der Bus ist vorrangig für Seniorinnen und Senioren gedacht, 
kann aber genauso von allen Bürgerinnen und Bürgern ge­
nutzt werden. Die Vorteile liegen auf der Hand: Die Fahrt  

ist kostenlos. Dafür sag ich noch mal besonders danke.  
Seniorinnen und Senioren werden unabhängiger von Ver­
wandten oder Freunden, werden selbstständiger und können 
verstärkt soziale Kontakte nutzen. Gerade das Miteinander 
ist im Alter enorm wichtig, um einer Vereinsamung mit all 
ihren schrecklichen Folgen vorzubeugen. So werden insge­
samt die Lebensqualität und die Zufriedenheit unserer Bür­
gerinnen und Bürger erhöht.
Doch was nützt das beste Mobilitätsangebot, wenn es kaum 
genutzt wird. Deshalb mein Appell an Sie alle: Lassen Sie 
sich von diesem Angebot verwöhnen, nutzen Sie das An­
gebot zusammen mit Freunden, Bekannten oder Nachbarn. 
Dann macht es noch mehr Spaß, als wenn man allein un­
terwegs ist. Und falls Sie Verbesserungsvorschläge haben, 
dann melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung. Wir 
wollen, dass Sie mit unserem Angebot zufrieden sind.
Herzliche Grüße
Anita Amend 
Behinderten- und Seniorenbeauftragte und Leiterin  
des Bürgerprojekts

	■ DJK Kirchaich

DJK on Tour zu den 44. DJK  
Bundesmeisterschaften
Am Freitag, 17.05.2024) sind nicht nur 
die DJK Kids aufgeregt, sondern auch 
die Erwachsenen DJK Kegler. Das 
Event des Jahres steht an! Nach den 
wochenlangen Vorbereitungen star­
teten sie nach München, zu den DJK 
Bundesmeisterschaften.
Bus, Auto, Bahn und sogar der Bür­
gerbus der gemeinde Oberaurach 
wurden als Fortbewegungsmittel ge­
nutzt. 
Katja Gerisch und Jonas Wirth gra­
tulieren wir zum DJK Bundesrekord. 
Ebenso allen anderen Teilnehmer, 
mit jeder Menge Kampfgeist und viel 
Spaß konnten 10x persönliche Best­
leistung erzielt werden.
Die gesamten Ergebnislisten sind un­
ter folgendem Link einzusehen:
https://sportkegeln-djk-eichstaett.de/
meisterschaften/dioezese-2024

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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Bayerischen Meisterschaften der Juniorinnen 
Diese fanden am 25.5-26.5.2024 in München statt.
Von der DJK Kirchaich startete Sophie Gerisch. In der Quali­
fikationsrunde landete Sie vorerst auf Platz 13.
Trotz eines ausgezeichneten Ergebnisses musste sich So­
phie leider im Viertelfinale gegen Ihre Konkurrentin geschla­
gen geben.

Bayerischen Meisterschaften Seniorinnen A
Am Samstag, den 8.6.2024  in Straubing ging Katja Gerisch 
für die DJK Kirchaich in der  Qualifikationsrunde an den Start.  
Sie erzielte ein gutes Gesamtergebnis, konnte sich jedoch 
nicht fürs Viertelfinale qualifizieren.

	■ SV Neuschleichach
Mit einer bewegten Vereinsgeschichte feierte der SV Victoria 
Neuschleichach am Pfingstsonntag sein 75-jähriges Jubi
läum, im Rahmen des alljährlichen Dorffestes, das der Sport­
verein bereits ebenfalls seit nunmehr über drei Jahrzehnten 
ausrichtet. 
Bei dem Ehrenabend hob Vorsitzender Benjamin Leuchter 
und sein Stellvertreter Dieter Dümmler all diejenigen hervor, 
die seit Jahrzehnten dem Verein die Treue halten. Zahlreiche 
Mitglieder erhielten für ihre langjährige Mitgliedschaft eine 
Ehrenurkunde. Unter ihnen waren auch Emil Gehring und 
Alfons Neeb, die bereits seit 70 Jahren mit dem SV Victoria 
Neuschleichach verbunden sind.
„Wir haben mehr Mitglieder als unser Dorf Einwohner hat“, 
sagt Vorsitzender Benjamin Leuchter stolz. Der große Zu­
spruch resultiert aus dem umfangreichen Sportangebot, das 
der SV Victoria Neuschleichach anbietet. Neben Fußball gibt 
es Angebote für Gymnastik, Zumba und Yoga. Dabei wird 
auch die Jugendförderung großgeschrieben. Über 80 Kin­
der und Jugendliche sind beim Schülerfußball, Kinderturnen 
oder Showtanz aktiv dabei. 

Diese Mitglieder wurden für ihre jahrzehntelange Treue 
zum SV Victoria Neuschleichach geehrt.

Mit ihrer 70-jährigen Vereinszugehörigkeit sind Emil 
Gehring (2. v.li.) und Alfons Neeb (3. v. li.) Dazu gratulierten 
der Vorsitzende Benjamin Leuchter (re.) und sein Stell-
vertreter Dieter Dümmler (li.).
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	■ 150 Jahre Feuerwehr Kirchaich
Mit einem großen Festwochenende feierte die Freiwillige 
Feuerwehr Kirchaich ihr 150-jähriges Bestehen inklusive 
Festzugs mit 35 befreundeten Feuerwehren, Vereinen und 
Musikkapellen. Der Hingucker schlechthin war dabei die 
handbetriebene Löschpumpe aus längst vergangener Zeit, 
den die Feuerwehr Wustviel durch die Straßen zog.

Zwar hat sich seit dem Gründungsjahr 1874 die Feuerwehr 
in allen Gebieten enorm verändert, aber der Grundsatz bei 
Gefahren, Unglücken und Katastrophen für Andere da zu 
sein, ist heute noch einer der wichtigsten Säulen des Feuer­
wehrdienstes. „Wir sind alle ehrenamtlich tätige Feuerwehr­
leute und erhalten für unsere Arbeit keinerlei Entschädigung, 
deswegen möchte ich mich bei unseren aktiven Mitgliedern 
herzlich bedanken, denn ohne das Engagement und die Ein­
satzbereitschaft jedes Einzelnen in unserer Mannschaft wäre 
es nicht möglich, den immer anspruchsvoller werdenden  
Anforderungen die an uns als Feuerwehr gestellt sind gerecht 
zu werden“, sagte Kommandant Marco Heppt, der auch die 
Federführung auf Gemeindeebene innehat.
Landrat Wilhelm Schneider erinnerte daran, dass die Ein­
satzkräfte viel freie Zeit investieren, die ansonsten der Fa­
milie oder anderen Freizeitaktivitäten zu Gute kämen. „Ohne 
die Ehrenamtlichen geht es nicht“, dankte Schneider allen 
Feuerwehrmitgliedern für ihren Bereitschaftsdienst 365 Tage 
im Jahr rund um die Uhr.
Auch aus dem Vereinsleben der Gemeinde Oberaurach sind 
die Feuerwehrleute nicht wegzudenken. „Durch vielfältige 
Veranstaltungen trägt die Feuerwehr Kirchaich zur örtlichen 
Gemeinschaft bei, informiert über ihre Aktivitäten und fördert 
den Zusammenhalt“, sagte Bürgermeister und Schirmherr 
Thomas Sechser.
Mit ihren 35 aktiven Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmän­
nern sind die „Aicher“ eine schlagkräftige Wehr in der Ge­
meinde Oberaurach. Im Jahr 2016 wurde ein fabrikneues 
Löschgruppenfahrzeug LF 20 mit Unterstützung von Bürger­
meister Thomas Sechser und dem Gemeinderat beschafft. 
Gut bewährt, besonders bei Einsätzen in unwegsamen Ge­
länden hat sich auch das Tanklöschfahrzeug auf Unimog- 
Basis, welches das einzige seiner Art im südlichen Landkreis 
Haßberge ist. Außerdem steht noch ein Mehrzweckfahrzeug 
zur Verfügung. Um das Feuerwehrhaus in Kirchaich zu ver­
größern, packte die ganze Mannschaft tatkräftig an und ver­
wirklichte 2018 einen dritten Stellplatz als Anbau in Eigen­
leistung. Für die Zukunft sind die Floriansjünger ebenfalls gut 
gerüstet. Neben der Jugendfeuerwehr existiert in Kirchaich 
auch eine Kinderfeuerwehr, die den kreativen Namen „Aicher 

Feuer-Moggl“ trägt. Hier lernen bereits die Jüngsten spiele­
risch alles rund um die Feuerwehr und auch grundlegende 
Dinge, wie das Absetzen eines Notrufes.

von links: Kreisbrandmeister Fabian Hümmer, stellver-
tretender Vereinsvorsitzender Sven Burger, Vereinsvor-
sitzender Stephan Schäder, stellvertretender Komman-
dant Jens Burger, Kommandant Marco Heppt, Landrat 
Wilhelm Schneider und Bürgermeister Thomas Sechser.
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KindergärtenKindergärten

	■ Neue T Shirts für die KiTa
Stolz zeigen die Kinder ihre neuen Kindergarten T Shirts. 
Ein herzliches Dankeschön an die Firma Werbetechnik Fö­
sel, aus Trossenfurt, für die professionelle Beratung und den 
tollen Service. 
Zu sehen waren die Schmuckstücke kürzlich beim Festum­
zug der Jubiläen der Feuerwehr Kirchaich und der Feuerwehr 
Trossenfurt/Tretzendorf. 

Kirche (mit Bücherei)Kirche (mit Bücherei)

	■ Mitteilungen der Pfarrei Dankenfeld  
mit Kirchaich Juli 2024

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf der Home­
page der Pfarreien: https://seelsorgebereich-steigerwald.de/ 
oder auf der Internetseite der Gemeinde unter „Kirchen und 
Pfarrämter“

Termine und Gottesdienste im Juli 2024:
14.07.	 Sonntag,	 10.00 Uhr 
			   Hl. Messe zum Pfarrfest
Herzliche Einladung ergeht zum Pfarrfest der Pfarrei  
am 14.07. in Dankenfeld mit Verabschiedung von  
Kaplan Moise Seck und Pastoralassistent Lukas Lunk: 
Programm: 
10.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Mittagessen-Angebot  
(Hierfür bitte im Pfarramt anmelden), 
14.00 Uhr Auftritt der Kinder unserer KiTa St. Josef 
Kirchaich;
den Nachmittag umrahmt die Blaskapelle Dankenfeld mit 
Unterhaltungsmusik. 

Im Rahmen des Pfarrfestes bietet die Bücherei Kirchaich 
einen Bücherflohmarkt im Mendelhaus an und lädt zum 
Spielenachmittag ein. 
Mit gesponserten Spielen vom Verein „Spiel des Jahres“, der 
die Initiative „Spielend für Toleranz – Gegen Rassismus u. 
Fremdenfeindlichkeit“ unterstützt, können Spiele unter An­
leitung der Büchereimitarbeiterinnen ausprobiert werden. 
Es sind alle herzlich eingeladen: Egal welcher Nation, Haut
farbe, Sprache, Religion.

Ab 01. Juli 2024 - neue Öffnungszeiten Pfarrbüro  
Priesendorf: 
Dienstag von 09.00 bis 11.00 Uhr und  
NEU: Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Tel: 09549/981155 Der Anrufbeantworter wird regelmäßig 
abgehört. In dringenden Fällen bitte eine Nachricht und 
Rückruf-Telefonnummer hinterlassen!
email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de

	■ Mitteilungen der Kath. Öffentl. Bücherei 
Kirchaich im St. Ägidius-Haus

Öffnungszeiten:  
Montag und Donnerstag – jeweils von 16.00 – 18.00 Uhr

Kontakt:
Buecherei-kirchaich@gmx.de oder Tel.nr. (während der Öff­
nungszeiten): 09549/232
Bücherei-Nutzer können sich im Online-Katalog der Büche­
rei „Bibkat-Kirchaich“ umsehen und Medien reservieren oder 
ihre Ausleihe online verlängern. Info und Zugangspasswörter 
erhalten Sie in der Bücherei.

	■ Bücherei Oberschleichach
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15 – 16 Uhr, Donnerstag 18 – 19 Uhr
Buchtipp des Monats: Wild at Heart von Anne Sanders: Es 
ist Sommer in Cornwall, doch von entspannten Stunden am 
Strand sind Gretchen Wilde und ihre Tochter Nettie weit ent­
fernt. Für sie fängt nun die turbulenteste Zeit des Jahres an, 
denn es ist Hochsaison im Wild at Heart, dem kleinen Hotel 
auf den Klippen über dem Meer, das die beiden gemeinsam 
führen. Viele Paare reisen hierher, vor allem, weil sich nahe 
dem Wild at Heart ein berühmter „Wallfahrtsort“ für alle Lie­
benden befindet – ein herzförmiger Felsen. Doch ausgerech­
net Gretchen hat sie noch nicht wiedergefunden, die Liebe. 
Nettie spielt die Kupplerin und damit stiftet sie erst einmal 
ordentliches Chaos...

	■ Kirchliche Nachrichten Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde Eschenau

Herzliche Einladung zu nachfolgenden Gottesdiensten & Ver­
anstaltungen:
30.06.	 10.00 Uhr	 Dekanatskirchentag in Rentweinsdorf
06.07.	 10.00 Uhr	� „Mini“-Andacht in Westheim,  

Schwarzer Adler
07.07.	 10.00 Uhr 	� Familiengottesdienst in Westheim, 

Jakobikirche
09.07.	 19.30 Uhr 	� Bibelkreis in Westheim, Schwarzer 

Adler
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14.07.	 10.00 Uhr 	� Gottesdienst in Eschenau, Dreifaltig­
keitskirche

21.07.	 14.00 Uhr 	� Verabschiedung von Pfarrerin Doris 
Otminghaus in Westheim, anschl. 
Empfang im Schwarzen Adler

23.07.	 19.30 Uhr 	� Bibelkreis in Westheim, Schwarzer 
Adler

28.07.	 10.00 Uhr 	� Gottesdienst in Eschenau, Dreifaltig­
keitskirche

Bitte beachten Sie auch den Gemeindebrief, die Abkündi­
gungen im Gottesdienst sowie die Tagespresse. Danke!

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

Dienstag	� Treffen aller Heimatinteressierten aus 
02.07.2024 	� Oberaurach 

historischer Arbeitskreis Gemeinde  
Oberaurach 

Fr.-So.	 100 Jahre – TSV 1924 Kirchaich e.V.
05.-07.07.2024	 Sportwochenende 
		  TSV Kirchaich 

Donnerstag	 „Cafe Anpfiff“
11.07.2024	 TSV Oberschleichach 

Sa.-So.	 Wallfahrt nach Vierzehnheiligen 
13.-14.07.2024	 Kirchengemeinde Neuschleichach 

Samstag	 Königsproklamation
13.07.2024	 Sportschützen Kirchaich e.V. 

Sonntag	 Pfarrfest in Dankenfeld 
14.07.2024	 Verabschiedung Moise Seck/Lukas Lunk
		  Pfarrei Dankenfeld 
		  Pfarrgemeinde Kirchaich 

Sa.-So.	 Sommerfest 
20.-21.07.2024	 SV Fatschenbrunn
 
Donnerstag	 Schafkopfrennen
25.07.2024	 SC Trossenfurt/Tretzendorf 

Freitag	 Beach-Party 
26.07.2024	 Reit- und Fahrverein Aurach e.V. 

Samstag	 Kirchweihbaum aufstellen
27.07.2024	� Dörfergemeinschaft Trossenfurt/ 

Tretzendorf/Hummelmarter 

Sonntag 	 Anna-Tag in Neuschleichach
28.07.2024	 Kirchengemeinde Neuschleichach

Sonntag	 Jakobuskirchweih und Patrozinium
28.07.2024	 Kath. Kirche Trossenfurt 

VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Volkshochschule Oberaurach
Anita Amend 
Sandersgrund 11, 97514 Oberaurach 
Tel. (0 95 29) 12 49, anita.amend@gmx.de

E 14G20	 montags, ab 03.06.24, 4x;
E 14G21	 montags, ab 01.07.24, 5x
Line Dance für Anfänger
Erlernen verschiedener Line Dances von Grund auf. Vor­
kenntnisse sind nicht erforderlich. Teilnahme als Einzelperson 
möglich! Einsteiger/-innen jederzeit willkommen! Bester Ter­
min für Neueinsteiger ist immer der erste Montag im Monat. 
18.30 - 19.30 Uhr Oberschleichach / Pfarrer-Baumann-Str. 20,  
Pfarrsaal, € 5,00 pro Termin vor Ort, Sascha Vay

E 14K11	 Schafkopf -Treff
Schafkopf erfreut sich als traditionelles Kulturgut ungebro­
chener Begeisterung in Bayern und Franken. Tauchen Sie 
ein in die Welt von Solo, Wenz, Geier und vielem mehr in 
unserer geselligen Runde. Sascha Vay immer am 2. und am 
4. Dienstag im Monat, fortlaufender Kurs. 20.00 - 23.00 Uhr 
Oberschleichach / UBiZ, kostenfrei

IMPRESSUM
Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberaurach 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberaurach erscheint monatlich 
jeweils am letzten Freitag. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle  
erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet.
Druck und Verlag: 
Holch Medien Service, Haselnussstraße 23, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Oberaurach Thomas Sechser, 
Rathausstraße 25, 97514 Oberaurach
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Ute Holch, Holch Medien Service
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.
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12.  bis 15.
Juli 2024

Wir freuen uns, Sie auch dieses Jahr 
wieder in unserer Winzer- und 
 Korbmachergemeinde in Sand 

zum Altmain-Weinfest begrüßen 
zu dürfen. 

Das Weinfest-Organisations-Komitee 
und die teilnehmenden Vereine bieten 

Ihnen wieder ein einzigartiges 
 Festprogramm, so wie wir es in Sand 

 gewohnt sind, für Groß und Klein  sowie 
Jung und Junggebliebene.  

Unser malerischer und vielseitiger 
Festplatz wird wie immer keine 

 Wünsche offen lassen. Überzeugen Sie 
sich selbst:  Genießen Sie die Vielzahl an 

kulinarischen und deftigen  Gaumen-
freuden sowie natürlich die riesige 

Auswahl an prämierten  Spitzenweinen & 
Frankensekten aus den Sander Lagen!

Besuchen Sie uns und lassen Sie 
sich mitreißen von vier Tagen voller 

 Partystimmung und Gastfreundschaft. 
Feiern Sie mit den Weinfestbesuchern 

nach dem Motto:
„Wasser – Wald – Wein genießen Sie 

(am besten) in Sand am Main“.

E N D L I C H  W I E D E R  W E I N - P A R T Y !

www.altmain-weinfest.de
Organisationskomitee Altmain-Weinfest e. V.

organisationskomitee@altmain-weinfest.de . Änderungen vorbehalten

Sie haben Fragen? Suchen eine Unterkunft? Wir helfen Ihnen gerne weiter!
Gemeinde Sand a. Main, Telefon (0 95 24) 82 22-0 
gemeinde@sand-am-main.de, www.sand-am-main.de

SAMSTAG 13.7.
15.00 Uhr: Große Eröffnungsfeier
mit den Prinzessinnen aus dem 
Abt-Degen-Weintal und umlie-
genden Weinbaugebieten.
20.00 Uhr: „Tetrapack“
Sie stehen für die nächste Gene-
ration der Unterhaltungsmusik. 
A riesen Gaudi!

www.tetrapack.rocks

MONTAG 15.7.
ab 17.00 Uhr: Einstimmen auf 
das Festfinale mit der „Blaskapel-
le der Lebenshilfe“ aus Augsfeld
20.00 Uhr: „VolXX LIGA“
Jede VolXX-Liga-Party ein VolXX-
Fest. Fetzig-Rockig-Sexy ein 
 Synonym für die VolXX-Liga!
ca. 22.30 Uhr: Atemberau-
bendes Abschlussfeuerwerk 
mit Musik

MONTAG 15.7.

www.volxxliga.de

SONNTAG 14.7.
10.00 Uhr: Gottesdienst am 
Weinfestplatz
11.30 Uhr: Mittagessen 
(solange vorrätig), 
mit dem „Scharfen Blech“
14.00 Uhr: „Blech&Co“ – Ihr 
Markenzeichen: Blasmusik der 
Spitzenklasse 
19.30 Uhr: „Die Lauser“ 
Partystimmung 100% Live!! 

www.dielauser.at

FREITAG 12.7.
18.00 Uhr: „Beer Belly Boys“ 
Newcomer-Band aus den 
 Haßbergen mit ihrem modern 
groovigen Musikmix
20.00 Uhr: „Bayernmafia“ 
Die Vollblut-Musiker der Bayern-
Mafia liefern ein unvergessliches 
Musik-Event

www.bayernmafia-band.de

www.blechundco.de

für die Kleinsten
Die große Spielstraße ist für unsere 
kleinsten Gäste von Samstag bis 
Montag geöffnet.
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Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

 
 

Bayerisches Rotes Kreuz, KdöR, Kreisverband Haßberge, Industriestraße 20, 97437 Haßfurt, www.kvhassberge.brk.de, 09521/9550-0 
 

  

BRK-Kreisverband 
 Haßberge 

 
 

 

Unsere Schulbusse suchen 
ab dem Schuljahr 2024/2025 

Fahrer (m/w/d) 
auf geringfügiger Basis! 

 
 
 

Für unsere täglichen Schülerbeförderungen von Schüler*innen 
mit einer vorübergehenden oder dauerhaften Behinderung in 
verschiedene Schulen/Einrichtungen im Landkreis Haßberge! 

 
 

Sie haben Interesse?  
Dann melden Sie sich gerne unter fahrdienst@kvhassberge.brk.de 

oder telefonisch unter 09521/9550-253.  
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 ■ Redaktionsschluss 
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte bis 
spätestens 08.07.2024 an gemeinde@rauhenebrach.de.
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09554/9221-11.

 ■ „Haßberge“ als „Fairtrade-Landkreis“ 
ausgezeichnet

„Ab heute spielt der Landkreis Haßberge in der Cham-
pions League zusammen mit Amsterdam, Brüssel, Lon-
don, Paris, Dortmund und München. Diese Metropolen 
sind ebenfalls Fairtrade-Towns, beeinflussen Kaufent-
scheidungen und sorgen dafür, dass diejenigen, die uns 
täglich den Tisch decken, auch selbst satt werden.“ Mit 
diesen Worten überreichte der Ehrenbotschafter von 
„TransFair e.V.“ Deutschland, Manfred Holz, in der Stadt-
halle die „Urkunde zum Fairtrade-Landkreis“ an Landrat 
Wilhelm Schneider für den Landkreis Haßberge.
Bürgermeister Michael Ziegler verwies bei seiner Begrüßung 
mit Stolz darauf, dass Eltmann die erste Stadt im Landkreis 
mit dem Fairtrade-Siegel war und man versucht habe, den 
Gedanken dieser Idee weiter voranzutreiben. Auch die Bür-
germeister der Lebensregion plus wollten zeigen, dass es 
uns wichtig ist, wir nicht allein auf der Welt sind und deswe-
gen als kleine Kommunen Verantwortung dafür tragen, dass 
unsere Welt trotz aller Probleme besser werden kann.“ Oft 
neigen wir zum Jammern, aber es gehe uns gut und sollten 
uns bemühen, dass es anderen besser gehe.“
In Eltmann habe man für den „Fairtrade-Gedanken“ ein super  
Team. Dazu brauche man jemand, der engagiert vorangehe 
und das sei Elisabeth Müller-Förtsch. Zusammen mit ihrem  
Team hätten die Frauen ein „opulentes Frühstück“ gezau-
bert und dafür sprach er seinen Dank aus. Elisabeth Müller- 
Förtsch betonte, dass es beim „fairen Handel“ auch um 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz gehe. Ebenso wichtig 
wäre es aber, die Frauen in den fremden Ländern mit ins 
Boot zu holen. Seit Corona „Faire Handel“ den Focus darauf 
gelegt hat, dass die Menschen vor Ort ihre Sachen anbauen 
und vermarkten.
Landrat Wilhelm Schneider zeigte sich begeistert von den 
vielen Teilnehmern und sprach von einem besonderen Tag, 
wenn der Landkreis offiziell als „Fairtrade-Landkreis“ zerti-
fiziert werde. „Das heißt, wir wollen uns für einen gerechten 
Handel engagieren, damit Produzenten in Afrika, Asien und 
Lateinamerika faire Preise für ihre Produkte erhalten“. Fair-
trade wende sich gegen die Ausbeutung zumeist rohstoffrei-
cher Länder der früher so genannten Dritten Welt durch In-
dustrienationen und achte darauf, dass nicht international 
agierende Multis die Gewinne abschöpfen, sondern Produ-
zenten und Arbeiter vor Ort vom Handel profitieren. Nur so 
könnten soziale Einrichtungen wie Schulen oder Gesund-
heitsstationen errichtet und ihren Familien ein menschenwür-
diges Leben gesichert werden.

Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen
Obwohl der Landkreis keine internationale Politik betreibe, 
wisse man seit längerem um den Leitspruch „global denken 
– lokal handeln“. Mit dem Beschluss im Kreistag habe man 
sich das Ziel gesetzt, als Fairtrade-Landkreis anerkannt zu 
werden. Viele Akteure im Landkreis hätten sich diesem Ziel 
verschrieben wie die drei Fairtrade-Towns, Schulen, Welt-
läden und auch Vereine und Kirchen. Die Auszeichnung sei 
somit Ausdruck der Wertschätzung dieses breiten Engage-
ments von Bürgerschaft, Handel und Gastronomie sowie 
Schulen, Politik und Verwaltung.
Wichtig sei es, dass alle als Verbraucher ihren Beitrag leis-
teten, sich umstellen und weiter Überzeugungsarbeit leis-
ten. Das hätten bisher die drei Fairtrade-Städte Eltmann, 
Haßfurt und Ebern getan. Bürgermeister Steffen Kropp aus 
Rentweinsdorf brachte dazu die aktuelle Nachricht mit, dass 
die Marktgemeinde ebenfalls „Fairtrade-Town“ sei. Landrat 
Schneider sprach den Wunsch aus: „Möge der Faire Handel 
in unserem Landkreis weiter Auftrieb erhalten und möge er 
einen Beitrag zu einer besseren Welt leisten.“
Fairtrade-Ehrenbotschafter Manfred Holz zeigte sich froh, 
dass der faire Handel schon seit Jahren enorme Kräfte, aber 
auch jede Menge Kreativität freisetze. „Auch hier in der Stadt 
ist ein geballtes Engagement für den fairen Handel vorzufin-
den und ich bin sehr beeindruckt.“ Nun habe auch der Land-
kreis alle 5 Kriterien geschafft nach dem Motto „Visionen 
ohne Aktionen bleiben eben Illusionen!“
Der faire Handel lebe vom Handeln. Als reiche Industriena-
tion stünde man in der Pflicht, seinen konkreten Beitrag für 
den Frieden und gegen die Armut zu leisten, „denn die Rei-
chen werden immer reicher und die Armen zahlreicher. Wenn 
auf der Welt so viel geteilt würde wie auf TikTok, gäbe es 
keine Armut!“ 90% der Deutschen kennen das Siegel und 
etwa 5% hätten die fairen Kaffeebohnen. „Es ist schon in-
teressant, dass viele Kaffeetrinker teure Kaffeemaschinen 
besitzen, aber billigen Kaffee trinken. Fair ist, nicht billig ein-
zukaufen, wofür andere teuer bezahlen.“

Bei der Übergabe der Auszeichnung „Fairtrade Land-
kreis“ (vordere Reihe von links) Elisabeth Müller-Förtsch 
(Weltladen), ILE-Managerin Ulla Schmidt, Karin Gadamer 
(Sprecherin der Steuergruppe Fairtrade), Fairtrade- 
Botschafter Manfred Holz, Landrat Wilhelm Schneider 
mit Bürgermeister Michael Ziegler und den anwesenden 
Bürgermeistern. Foto: Günther Geiling
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Nach den Corona-Jahren sei der Umsatz in Deutschland  
auf 2,6 Mrd Euro gestiegen, wobei jeder Bundesbürger auf 
30 Euro im Jahr komme, während es in Österreich schon  
66 Euro und in der Schweiz als Spitzenreiter 107 Euro wären. 
Kaffee, bei dem es über 300 faire Sorten von mild bis kräf-
tig gebe, wäre mit 24 000 Tonnen das wichtigste Produkt. 
Daneben wären Kakao und Blumen die Wachstumstreiber. 
Jede 3. Rose werde schon fair gehandelt.
Botschafter Manfred Holz bezeichnete dabei das Kaufen 
nicht nur als wirtschaftlichen Akt, sondern auch als eine ethi-
sche Haltung. „Wir müssen einfacher leben, damit einfach 
alle überleben!“ 
Alle waren dann zu einem „fairen Frühstück“ eingeladen, zu 
dem auch die Landbäckerei Oppel aus Untersteinbach, der 
Unverpackt-Laden Neubrunn, der Eine-Welt-Laden Eltmann 
sowie „Gittis Naturkostladen“ aus Eltmann einen Beitrag 
leisteten und die vielen Teilnehmer auch einmal etwas pro-
bieren konnten, was sie sonst nicht kennen und nicht all - 
täglich war. Als Geste des Dankes füllten sie eine Spenden-
box für die „Tafel“. (gg)

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Meditative Wanderung für Eltern von 
Sternenkindern

Als betroffene Eltern bietet die Selbsthilfegruppe Sternen-
kinder Haßberge einen meditativ gestalteten Spazierweg 
mit unterschiedlichen Impulsen zum Thema Hoffnung und 
Zuversicht an.  Auf diesem Weg finden Interessenten und 
Betroffene Ruhepunkte, die ermutigen, den Blick, trotz aller 
Schwere des Verlustes, wieder nach vorne lenken zu können. 
In Stille geht jede/r Trauerende in seinem eigenen Tempo 
diesen Weg – entweder alleine oder in Begleitung. Am Ende 
des Weges besteht die Möglichkeit des offenen Austausches 
oder des Einzelgesprächs. 
Termin: 20. Juli, Treffpunkt 14 Uhr am Parkplatz der 
Main-Schleifen-Halle, Obervolkacher Str. 11, Volkach. 
Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt, festes Schuhwerk 
wird empfohlen. Alle Interessierte sind herzlich eingeladen.
Kontakt: Elfriede & Klaus Nußbaum, Telefon 09522/70485, 
Sternenkinder-hassberge.de

Die Frauen und Männer des „Weltladen Eltmann“, der 
schon seit 1994 besteht, hier bei der Präsentation ihres 
Angebots für ihre Kunden. Foto: Günther Geiling

 ■ Schon mal an Selbsthilfe gedacht?

Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfe am Landratsamt Haßberge
Informieren Sie sich über die Selbsthilfe - 
angebote in Ihrem Landkreis!
Tel. 09521 27-313, -257, -378
kos@hassberge.de
www.selbsthilfe.hassberge.de

 ■ Werde Jobentdecker 2024 im Landkreis 
Haßberge!

Jugendlichen ab 14 Jahren haben die Möglichkeit, sich für 
das Jobentdecker-Projekt des Landkreises Haßberge zu 
bewerben. In drei selbstgewählten Sommerferienwochen 
können die Teilnehmer jeweils drei Tage pro Woche drei 
verschiedene Arbeitgeber und Ausbildungsberufe kennen-
lernen, die von der Bildungsregion Haßberge vermittelt wer-
den. Als Vergütung erhalten sie 500 Euro. Zusätzlich teilen 
sie ihre Erfahrungen auf Instagram, TikTok und der Jobent - 
decker-Webseite und informieren so andere Jugendliche 
über die vielfältigen beruflichen Möglichkeiten im Land-
kreis Haßberge. Die Bildungsregion stellt dafür ihre eigenen  
Social-Media-Kanäle zur Verfügung. Das Ziel des Projekts  
ist es, Jugendlichen, die noch unsicher über ihre berufliche 
Zukunft sind, Orientierung zu bieten und dem Fachkräfte-
mangel in der Region entgegenzuwirken. Für 2024 werden  
insgesamt vier Plätze für diesen besonderen Ferienjob ver-
geben. Es wird darauf geachtet, den Jugendlichen eine  
breite Palette unterschiedlicher Berufsbilder vorzustellen.

Weitere Informationen zur Bewerbung sowie  
das Bewerbungsformular finden Interessierte  

auf der Jobent decker-Webseite unter  
www.jobentdecker.hassberge.de/ 

bewerbungsinformationen-jobentdecker-2024/. 
Für Fragen zum Projekt und zur Bewerbung stehen die 
Verantwortlichen der Bildungsregion Haßberge gerne zur 
Verfügung (E-Mail: bildungsregion@hassberge.de; Telefon 
09521/27-674).

Das waren die vier Jobentdecker im Jahr 2023.  
Foto: Jens Weinkauf

 ■ Redaktionsschluss 
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte bis 
spätestens 08.07.2024 an gemeinde@rauhenebrach.de.
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09554/9221-11.

 ■ „Haßberge“ als „Fairtrade-Landkreis“ 
ausgezeichnet

„Ab heute spielt der Landkreis Haßberge in der Cham-
pions League zusammen mit Amsterdam, Brüssel, Lon-
don, Paris, Dortmund und München. Diese Metropolen 
sind ebenfalls Fairtrade-Towns, beeinflussen Kaufent-
scheidungen und sorgen dafür, dass diejenigen, die uns 
täglich den Tisch decken, auch selbst satt werden.“ Mit 
diesen Worten überreichte der Ehrenbotschafter von 
„TransFair e.V.“ Deutschland, Manfred Holz, in der Stadt-
halle die „Urkunde zum Fairtrade-Landkreis“ an Landrat 
Wilhelm Schneider für den Landkreis Haßberge.
Bürgermeister Michael Ziegler verwies bei seiner Begrüßung 
mit Stolz darauf, dass Eltmann die erste Stadt im Landkreis 
mit dem Fairtrade-Siegel war und man versucht habe, den 
Gedanken dieser Idee weiter voranzutreiben. Auch die Bür-
germeister der Lebensregion plus wollten zeigen, dass es 
uns wichtig ist, wir nicht allein auf der Welt sind und deswe-
gen als kleine Kommunen Verantwortung dafür tragen, dass 
unsere Welt trotz aller Probleme besser werden kann.“ Oft 
neigen wir zum Jammern, aber es gehe uns gut und sollten 
uns bemühen, dass es anderen besser gehe.“
In Eltmann habe man für den „Fairtrade-Gedanken“ ein super  
Team. Dazu brauche man jemand, der engagiert vorangehe 
und das sei Elisabeth Müller-Förtsch. Zusammen mit ihrem  
Team hätten die Frauen ein „opulentes Frühstück“ gezau-
bert und dafür sprach er seinen Dank aus. Elisabeth Müller- 
Förtsch betonte, dass es beim „fairen Handel“ auch um 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz gehe. Ebenso wichtig 
wäre es aber, die Frauen in den fremden Ländern mit ins 
Boot zu holen. Seit Corona „Faire Handel“ den Focus darauf 
gelegt hat, dass die Menschen vor Ort ihre Sachen anbauen 
und vermarkten.
Landrat Wilhelm Schneider zeigte sich begeistert von den 
vielen Teilnehmern und sprach von einem besonderen Tag, 
wenn der Landkreis offiziell als „Fairtrade-Landkreis“ zerti-
fiziert werde. „Das heißt, wir wollen uns für einen gerechten 
Handel engagieren, damit Produzenten in Afrika, Asien und 
Lateinamerika faire Preise für ihre Produkte erhalten“. Fair-
trade wende sich gegen die Ausbeutung zumeist rohstoffrei-
cher Länder der früher so genannten Dritten Welt durch In-
dustrienationen und achte darauf, dass nicht international 
agierende Multis die Gewinne abschöpfen, sondern Produ-
zenten und Arbeiter vor Ort vom Handel profitieren. Nur so 
könnten soziale Einrichtungen wie Schulen oder Gesund-
heitsstationen errichtet und ihren Familien ein menschenwür-
diges Leben gesichert werden.

Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen
Obwohl der Landkreis keine internationale Politik betreibe, 
wisse man seit längerem um den Leitspruch „global denken 
– lokal handeln“. Mit dem Beschluss im Kreistag habe man 
sich das Ziel gesetzt, als Fairtrade-Landkreis anerkannt zu 
werden. Viele Akteure im Landkreis hätten sich diesem Ziel 
verschrieben wie die drei Fairtrade-Towns, Schulen, Welt-
läden und auch Vereine und Kirchen. Die Auszeichnung sei 
somit Ausdruck der Wertschätzung dieses breiten Engage-
ments von Bürgerschaft, Handel und Gastronomie sowie 
Schulen, Politik und Verwaltung.
Wichtig sei es, dass alle als Verbraucher ihren Beitrag leis-
teten, sich umstellen und weiter Überzeugungsarbeit leis-
ten. Das hätten bisher die drei Fairtrade-Städte Eltmann, 
Haßfurt und Ebern getan. Bürgermeister Steffen Kropp aus 
Rentweinsdorf brachte dazu die aktuelle Nachricht mit, dass 
die Marktgemeinde ebenfalls „Fairtrade-Town“ sei. Landrat 
Schneider sprach den Wunsch aus: „Möge der Faire Handel 
in unserem Landkreis weiter Auftrieb erhalten und möge er 
einen Beitrag zu einer besseren Welt leisten.“
Fairtrade-Ehrenbotschafter Manfred Holz zeigte sich froh, 
dass der faire Handel schon seit Jahren enorme Kräfte, aber 
auch jede Menge Kreativität freisetze. „Auch hier in der Stadt 
ist ein geballtes Engagement für den fairen Handel vorzufin-
den und ich bin sehr beeindruckt.“ Nun habe auch der Land-
kreis alle 5 Kriterien geschafft nach dem Motto „Visionen 
ohne Aktionen bleiben eben Illusionen!“
Der faire Handel lebe vom Handeln. Als reiche Industriena-
tion stünde man in der Pflicht, seinen konkreten Beitrag für 
den Frieden und gegen die Armut zu leisten, „denn die Rei-
chen werden immer reicher und die Armen zahlreicher. Wenn 
auf der Welt so viel geteilt würde wie auf TikTok, gäbe es 
keine Armut!“ 90% der Deutschen kennen das Siegel und 
etwa 5% hätten die fairen Kaffeebohnen. „Es ist schon in-
teressant, dass viele Kaffeetrinker teure Kaffeemaschinen 
besitzen, aber billigen Kaffee trinken. Fair ist, nicht billig ein-
zukaufen, wofür andere teuer bezahlen.“

Bei der Übergabe der Auszeichnung „Fairtrade Land-
kreis“ (vordere Reihe von links) Elisabeth Müller-Förtsch 
(Weltladen), ILE-Managerin Ulla Schmidt, Karin Gadamer 
(Sprecherin der Steuergruppe Fairtrade), Fairtrade- 
Botschafter Manfred Holz, Landrat Wilhelm Schneider 
mit Bürgermeister Michael Ziegler und den anwesenden 
Bürgermeistern. Foto: Günther Geiling



Oberaurach	 - 14 -� Nr. 6/24

 ■ Entlastung für Pflegebedürftige und  
Pflegende Angehörige

Unsere Gesellschaft wird immer älter und immer mehr Men-
schen benötigen vor allem im Alter Unterstützung. Viele 
Pflegebedürftige wünschen sich möglichst lange im eigenen 
Wohnumfeld zu leben. Damit dies gelingt, übernehmen meist 
Angehörige die Pflege, was eine große Belastung sein kann. 
Sehr häufig unterstützen Nachbarn, Freunde oder Bekannte 
zum Beispiel bei der Begleitung zu Arztbesuchen oder beim 
Einkauf, Spaziergängen oder im Haushalt.
Die Helferinnen und Helfer können hierfür eine Aufwandsent-
schädigung erhalten, wenn sie nicht mit der pflegebedürfti-
gen Person (im 1. oder 2. Grad) verwandt oder verschwägert 
sind oder im selben Haushalt leben. Diese Entschädigung 
wird über den Entlastungsbetrag von 125 Euro abgerechnet, 
der jedem Pflegebedürftigen ab Pflegegrad 1 monatlich zur 
Verfügung steht. Um die 125 Euro abrechnen zu können, 
müssen die Helferinnen und Helfer eine Schulung absolvieren. 
Das Pflegenetzwerk des Landkreises Haßberge bietet die 
kostenfreie Schulung am 11. Juli  von 9.00 bis 16.30 Uhr im 
Mehrzweckraum im Landratsamt Haßberge in Haßfurt (Am 
Herrenhof 1) an. Hierzu können können sich Interessierte  
bis zum 7. Juli  bei Vera Ksinski  (E-Mail: psp@hassberge.de;  
Telefonnummer: 09521/27-396) anmelden. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

Vera Ksinski vom Pflegenetzwerk des Landkreises Haß-
berge informiert über die Schulung für Ehrenamtlich tätige 
Einzelpersonen. Foto: Nadja Pfeifer

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

 ■ Gastronomen aufgepasst 
Online gefunden werden, ideale Informationen für die 
Gäste bereitstellen und neue Gäste durch Social Media 
– das neue Beteiligungsmodell „Genuss“ von Haßberge 
Tourismus e.V. bietet Gastronomen all das zu günstigen 
Konditionen!
Zum günstigen Preis von 4 € pro Monat erhalten Gastrono-
men die Chance auch touristisch ideal vermarktet zu werden. 
Folgende Leistungen sind inbegriffen:

•  Online-Präsenz auf der überarbeiteten Genuss-Landing-
page unter www.hassberge-tourismus.de/genuss 

•  eine einmalige Vorstellung des jeweiligen Betriebs mit Foto 
oder Video und einem kurzen Text auf den reichweiten-
starken Facebook- und Instagram-Seiten von Haßberge 
Tourismus e.V.

•  eine ca. 1-stündige Schulung „Google und mehr – Online- 
Fitness Crashkurs für Genuss-Leistungsträger“ (Termine 
werden noch bekanntgegeben)   

Die angebotenen Leistungen konzentrieren sich in Zeiten  
der zunehmenden Digitalisierung auf Online-Informationen, 
da es vor allem dort essenziell ist, mit ansprechenden In-
formationen gefunden zu werden. Alle Gastronomen wenden 
sich bei Interesse bitte an florian.liebenstein@hassberge- 
tourismus.de! 

 ■ Freiwilliges Soziales Jahr und  
Bundesfreiwil ligendienst – das dicke Plus  
im Lebenslauf!

Soziales Engage-
ment beim Baye ri-
schen Roten Kreuz  
– Dein Pluspunkt im Lebenslauf. Sammle bei uns erste Be-
rufserfahrung, gewinne Einblicke in soziale Felder und beein-
drucke Deine späteren Arbeitgeber mit einem abgeleisteten 
Freiwilligendienst. Gleichzeitig kannst Du mit einem Frei-
willigendienst die Wartezeit auf einen Studien- oder Ausbil-
dungsplatz sinnvoll überbrücken. 
Einsatzmöglichkeiten sind:
-  BRK Kreisverband Haßberge, z.B. Fahrdienst, Rettungs-

dienst, Mehrgenerationenhaus Haßfurt, Servicestelle 
Ehrenamt, Mittagsbetreuung in Hofheim, Obertheres und 
Haßfurt, Kindergarten in Königsberg

- Haßberg-Kliniken in Ebern und Haßfurt
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken
Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regel-
mäßigen Abständen fünf Bildungsseminare statt, welche Du 
gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem Team vom 
Bayerischen Roten Kreuz gestaltest.
Wenn du Interesse oder Fragen hast, dann melde dich gerne 
bei der Regionalstelle Würzburg der BRK Freiwilligendienste.
E-Mail: fwd-unterfranken@lgst.brk.de oder Telefon: 0931-
7961131. 
Weitere Informationen erhältst du unter 
www.freiwilligendienste-brk.de.
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www.eltmann.de
@stadt.eltmann

30 Jahre
Feiert mit uns

19.-21. Juli 2024
Wir laden Sie  herzlich ein und
wünschen  Ihnen schöne und
gesellige  Stunden auf  dem  

Die Festgemeinschaft
Eltmanner Biertage

Text

Martkplatz Eltmann.

Festprogramm unter:

 ■ STADT ELTMANN
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im städtischen Kindergarten Weisbrunn  
eine engagierte   

Reinigungskraft (m/w/d)  
für das dortige Reinigungsteam

Die Anstellung ist unbefristet und der Beschäftigungs-
umfang kann geringfügig (derzeit 538,– € Basis) ggf. auch 
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Arbeitszeit:
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ab 17.00 Uhr, Fr. ab 15:00 Uhr (2 – 3 Tage wöchentlich)
Vergütung:
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffent lichen Dienst, selbstverständlich mit Urlaubs-
anspruch und betrieblicher Altersvorsorge
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre kurze schriftliche  
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Katrin Jung   |   Tel.: 0151/54803986   |   Mail: jung@diakonie-schweinfurt.de

Juliana O.-Senft   |   Tel.: 0971/7236-204   |   Mail: senft@gesundheitsregion-baederland.de

Eine Kooperation der GesundheitsregionenPlus der Region Main-Rhön              
                                                                                                          gefördert von: 

Hierfür sollen Vorträge und ein Präventionskurs für Seniorinnen und Senioren
entstehen. 
In dem Kurs wird es unter anderem um folgende Themen gehen: 
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Umgang mit Schmerzen
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Sichern Sie sich Ihre Karten an 
allen bekannten VVK-Stellen

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

05.07. und 06.07.2024
KLOSTERWIESE

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

MODERATION: WERNER SCHMIDBAUERMODERATION: WERNER SCHMIDBAUER

20
24

GISBERT ZU KNYPHAUSENGISBERT ZU KNYPHAUSEN
WERNER SCHMIDBAUERWERNER SCHMIDBAUER
PIPPO POLLINA & BANDPIPPO POLLINA & BAND

PIZZERA UND JAUSPIZZERA UND JAUS
 DREIVIERTELBLUT DREIVIERTELBLUT
CLAUDIA KORECK  CLAUDIA KORECK  

 ALIN COEN ALIN COEN
KEIMZEITKEIMZEIT

SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN 
DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024:DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024:

MIRIAM HANIKA, NOBODY KNOWS, PHIL SIEMERSMIRIAM HANIKA, NOBODY KNOWS, PHIL SIEMERS

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MICHL MÜLLER LÄDT EIN
LACHEN AUF BANZ

ALTNEIHAUSER FEIERWEHRKAPELL‘N  ALTNEIHAUSER FEIERWEHRKAPELL‘N  
DAPHNE DE LUXE | EVA KARL DAPHNE DE LUXE | EVA KARL 

FALTERMEIER | GANKINO CIRCUS  FALTERMEIER | GANKINO CIRCUS  
MARTIN FRANK| WILLY ASTORMARTIN FRANK| WILLY ASTOR

07.07.2024
KLOSTERWIESE

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

www.open-air-sommer.de
KULTURFABRIK 
CORTENDORF 
COBURG

08.06.

12.06.

10.06.

15.06.

13.06.

16.06.

WANDA

JAN DELAY & JAN DELAY & 
DISKO NO.1DISKO NO.1

NENANENA

IN EXTREMO

MONTEZMONTEZ
Richard O’Brien’s
The Rocky 
Horror Show

suec.de

OPEN AIR HIGHLIGHTS IN COBURG
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Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

BRENNHOLZ
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 0 95 22-70 75 61 o. 01 72-751 14 42

Bestattungen 
Hohensee&  Metzner

Ihr Bestatter für Oberaurach und Umgebung

09522-350

info@hohensee-bestattungen.de
www.hohensee-bestattungen.de



Fassadengestaltung · Renovierung 
Innenraumgestaltung · Verputz 
Wärmedämmung 

97483 Eltmann 
Telefon  09522 707008
Mobil  0171 2057125 
www.maler-berwind.de

Wir sind dein
Begleiter für:

Geldanlage
Finanzierung
Immobilien

FinKlar Team
Wir unterstützen dich auf deinem Weg zum Wohlstand

FinKlar GmbH - Friedhofstraße 11 - 97421 Schweinfurt - 09721 298240

Buche dir deinen persönlichen Termin:
 https://termin.finklar-gmbh.de/

Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 
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Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

koerber.de  •  info@kuechenstudio

– 19 Uhr  •  Sa. 9 –
–

Telefon: 09503 / 7990 • Fax: 4613

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

Bestattungen
Erika Hubert

Wir sind für Sie  
Tag und Nacht  
erreichbar

Lisberg-Trabelsdorf
Tel. (0 95 49) 98 05 09

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

Bewirb dich jetzt
bei uns für deine
Ausbildung als
Straßenbauer/in (m/w/d)

Packen wir gemeinsam 
die Zukunft an!
Kompetent und unverwechselbar.

Tel. 09522 60 99   www. hartbau.de 

  

Dringend gesucht (m/w/d): 

• Quereinsteiger Pflege 
• Bereich Hauswirtschaft 

in Voll- und Teilzeit oder auf  
geringfügiger Basis 
 

Rufe uns einfach an unter 09549 8348 

Marienheim Altenpflege GmbH 
Mathesleite 9 

96170 Trabelsdorf 
 

  

Dringend gesucht (m/w/d): 

• Quereinsteiger Pflege 
• Bereich Hauswirtschaft 

in Voll- und Teilzeit oder auf  
geringfügiger Basis 
 

Rufe uns einfach an unter 09549 8348 

Marienheim Altenpflege GmbH 
Mathesleite 9 

96170 Trabelsdorf 
 



Oberaurach	 - 19 -� Nr. 6/24

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Kreisverband Haßberge 

Menüservice 
Essen auf Rädern 

Auslieferung täglich verzehrbereit zur 
Mittagszeit oder wöchentlich tiefgekühlt 

 

Jetzt Katalog 
anfordern oder 
hier abrufen:  Tel.: 09521 9550 - 211 

Wir beliefern Sie gerne mit einem kostenlosen 
Probeessen. Melden Sie sich gerne bei uns unter: 

Jetzt Traumjob sichern! job@krines-online.de

Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

VOLLZEIT AB SOFORT

 Ausgezeichnete Bezahlung

 Unbefristeter Arbeitsvertrag

 Flache Hierarchien

 Super Team & Betriebsklima

Bewirb dich jetzt und sichere dir diese Vorteile:
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• PV-Anlage 6,16 kWp
• 14 x Premium Glas/Glas 440 Wp black
• 30 Jahre Produkt- und Leistungsgarantie
• Statisch geprüfte Unterkonstruktion
• Fronius GEN24, 6kW Wechselrichter
• BYD Batteriespeichersystem 5,1 kWh
• inkl. Montage und Inbetriebnahme

Aktionspreis:  ab 14.990 €
(Regulärer Preis: 16.200,- €)
Preisvorteil über 1.200,- €

Zusätzlich 1.000,- € Bonus bei Auftragseingang bis 15.  Juli 2024

Optional:

14 x

saubere Energie für eine 
sichere Zukunft

Angebot gültig bis 31. August 2024

Energie-Sommer 2024

• PV-Anlage 15,84 kWp
• 36 x Premium Glas/Glas 440 Wp black
• 30 Jahre Produkt- und Leistungsgarantie
• Statisch geprüfte Unterkonstruktion
• FENECON Home 20 Wechselrichter
• Batteriespeichersystem 14 kWh
• inkl. Montage und Inbetriebnahme

Aktionspreis:  ab 25.990 €
(Regulärer Preis: 28.600,- €)
Preisvorteil über 2.600,- €

• PV-Anlage 10,12 kWp
• 23 x Premium Glas/Glas 440 Wp black
• 30 Jahre Produkt- und Leistungsgarantie
• Statisch geprüfte Unterkonstruktion
• FENECON Home 10 Wechselrichter
• Batteriespeichersystem 8,8 kWh
• inkl. Montage und Inbetriebnahme

Aktionspreis:  ab 18.990 €
(Regulärer Preis: 20.900,- €)
Preisvorteil über 2.000,- €

• PV-Anlage 24,64 kWp
• 56 x Premium Glas/Glas 440 Wp black
• 30 Jahre Produkt- und Leistungsgarantie
• Statisch geprüfte Unterkonstruktion
• FENECON Home 30 Wechselrichter
• Batteriespeichersystem 19,6 kWh
• inkl. Montage und Inbetriebnahme

Aktionspreis:  ab 34.990 €
(Regulärer Preis: 38.200,- €)
Preisvorteil über 3.200,- €

23 x

56 x36 x

• unterschiedliche Notstrom-Varianten ab 590€
• Energiemanagement für E-Ladestation
• Schnittstelle Wärmepumpe/Heizstab

Den Unterschied machen wir:
Als regionaler Meisterbetrieb mit kompetenter 
Service-Abteilung, sind wir auch in vielen Jahren 
nach Installation für unsere Kunden da.

ZENTRALE LONNERSTADT
CET Technology GmbH
Flurstraße 2a | 91475 Lonnerstadt
Tel. 09193 / 50817-0
vertrieb@cet-technology.de

NIEDERLASSUNG SCHWEINFURT
CET Technology GmbH
Gänsig 19 | 97453 Schonungen
Tel. 09727 / 477 89 300
nl-schweinfurt@cet-technology.de

NIEDERLASSUNG NÜRNBERG
CET Technology GmbH
Im Erlet 19 | 90518 Altdorf
Tel. 09187 / 43502-0
nl-nuernberg@cet-technology.de

Mehr Infos unter: www.cet-technology.de

Paket S 

Paket L 

Paket M

Paket XL

seit 2011
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www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau

Erfahrung trifft Moderne und Design.
Wählen Sie aus über 2500 montierten Küchen ihren Favoriten und das mit 12 Monaten Angebots-

Preisgarantie. Unsere hauseigenen Monteure sichern Ihnen die  perfekte Umsetzung Ihrer Wünsche.

Wenn Küchen 
ko chen lernen

Top Service

von der 

Idee bis zur 

Montage

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

            
        

 
 

 

 
Öffnungszeiten im August:

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

Frühstück, kleine 
Mittagsgerichte und 

freitags zusätzlich Abendkarte 

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

Sonntagsfrühstück 
07.  +  21.07.

Kirchweih  
vom 26. - 29.07.

Juli 2024

Öffnungszeiten:
Di. - Do. 7.30 – 17 Uhr • Fr. 7.30 – 22 Uhr • 

Sa. 13.30 – 17 Uhr • So. 9.00 – 22 Uhr oder 13.30 – 22 Uhr
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Sonnenbatterie-Center Franken GmbH

Industriestraße 6, 96120 Bischberg, T: 09503 63 99 05 1, bamberg.sbc-franken.de

Komplettlösungen für Ihren Energiebedarf
Photovoltaik - Stromspeicher - Wärmepumpe - alles aus einer Hand.

Unsere Mission: erneuerbare Energien  für Ihr Zuhause

Lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich von uns beraten!

IHRE VORTEILE IM ÜBERBLICK!
 

• regional vor Ort

• eigene Montageteams

• Familienbetrieb 2. Generation

• 25 Jahre Erfahrung

• transparente Angebote

• Beratung von A - Z
 

JETZT BERATEN LASSEN!
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Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER

Selbständiger JEMAKO Vertriebspartner Böhnlein
JEMAKO – Das Beste für Ihr sauberes Zuhause

JEMAKO Reinigungs- und Pflegeprodukte für Haushalt und Gewerbe

• Individuelle Beratung
• Zeitsparende  Reinigung
• Überzeugende Sauberkeit
• Beste Qualität – Made in Germany
• Innovative Produkte
• Bewusste Nachhaltigkeit

Mobil: 0170/9651577
Telefon: 09522/7078672

Auch in Facebook – https://www.facebook.com/jemako.boehnlein

Online-Shop: www.jemako-shop.com/boehnlein
Sonnenleite 20, 97483 Eltmann; boehnlein@jemako-mail.com

ImmobilienCenter

Flugkapitän sucht Haus im Grünen.
Wir suchen gezielt Wohnhäuser für unsere vorge- 
merkten Kunden oder direkt für unseren Flugkapitän!                       

in Vertretung der Sparkassen Immobilien Vermittlungs-GmbH

ImmobilienCenter

SIE verkaufen?  
WIR suchen gezielt!

    09521 58-141
ich@sparkasse-sw-has.de 
www.sparkassen-immo.de



Flugkapitän sucht Haus im Grünen.
Wir suchen gezielt Wohnhäuser für unsere vorge- 
merkten Kunden oder direkt für unseren Flugkapitän!                       

in Vertretung der Sparkassen Immobilien Vermittlungs-GmbH

Wir suchen gezielt Häuser & Wohnungen für  unsere bonitäts­
geprüften Interessenten in allen Lagen und Preisklassen.

Wir sichern Ihnen eine kurzfristige, diskrete Abwicklung zu.

Nettes Ehepaar sucht gemütliches Zuhause.
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www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

Angebote Juli

        Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
    Montag geschlossen  Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Angebote Februar 2019

€ 14.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3,26 €

€ 0,50
GÜNSTIGER!

Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr 
Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop - 

Limonaden, alle Sorten

Angebote August 2020

Kellerbier

€ 4.99
12 x 0,7 l

+ Pfand 3,30 €Plus Lemon

€ 13.99
22 x 0,5 l BV

+ Pfand 3,26 €+ 2 Fl. gratis
Kräusen hell

Geschlossen
Donnerstag, 13.8.2020 und Freitag, 14.8.20
Ab Montag, 17.8.2020, sind wir wieder für Sie da

€ 4.99
12 x 1 l PET  

+ Pfand 3,30 €
Eichenzeller 
Spritzig, Medium, Sanft, Naturell

+ 2 Fl. gratis

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich und bieten 
Ihnen umfangreiches Informationsmaterial.

Ihr Bestattungshaus in  Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Ihr Bestattungshaus in Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

Inhaber: Matthias Pfaff
Brühlweg 14
97475 Zeil am Main

Zeil 09524 229
Ebelsbach 09522 707634
Knetzgau 09527 952125

Oberaurach – Die Einkommensteuer-
erklärung 2019 muss Sie bis zum 
31.07.20 abgeben werden. Haben 
Sie bereits eine Erinnerung zur Ab-
gabe der Steuererklärung in Ihrem 
Briefkasten? Wurde Ihnen ein Ver-
spätungszuschlag bei Nichtabgabe 
der Steuererklärung angedroht? Ihnen 
fehlt jedoch schlichtweg die Zeit sich 
um Ihre steuerlichen Angelegenheiten 
zu kümmern? Wenn Sie die Hilfe eines 
Steuerberater, Lohn-steuerhilfevereins 
oder einer laut Steuerberatungsgesetz 
befugten Person in Anspruch nehmen, 
haben Sie mehr Zeit. In diesem Fall 
verlängert sich Ihre Abgabefrist bis 
zum 28.02.21. Da Arbeitnehmer oft mit 
Erstattungen rechnen können, ist es 
jedoch nicht ratsam bis auf den letzten 
Tag zu warten.

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass bei Nichtabga-
be der Einkommensteuererklärung 
ein Verspätungszuschlag für jeden 
angefangen Monat 0,25 % der fest-
gesetzten Steuer, jedoch mindes-
tens 25,-€ pro Monat beträgt. Gerne 
beraten wir Sie in Ihren steuerlichen 
Angelegenheiten und verhelfen Ihnen 
zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer-
erklärung:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mitglied-
schaft, die Einkommensteuererklärung 
für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner  
mit ausschliesslich Einkünften aus nicht-
selbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls be-
raten sie Mitglieder bei Einkünften aus 
Vermietung, Spekulationsgeschäften 
und bei Kapitalerträgen, jedoch dür-
fen die Einnahmen hieraus insgesamt 
18.000,- € bzw. bei Ehegatten 36.000,- 
€  im Jahr nicht übersteigen.

Außerdem:
Sie haben Ihre Steuererklärung noch nie 
abgeben? Oder... Sie wurden zu keinem 
Zeitpunkt vom Finanzamt aufgefordert 
eine Erklärung abzugeben?

Dann wissen Sie bestimmt folgendes 
noch nicht: 
Mit dem Jahressteuergesetz 2008 
wurde die Zweijahresfrist für jene 
die freiwillige Ihre Steuererklärung 
abgeben können verabschiedet. 
Dass heißt für Sie konkret... Bisher 
konnten Steuerpflichtige, welche frei-
willig Ihre Steuererklärung abgegeben 
können, zwei Jahre rückwirkend Zeit 
Ihre Einkommensteuererklärung beim 

Finanzamt einzureichen. Durch die 
Neuregelung ist es Ihnen möglich sich 
für die vergangenen vier Jahre Ihre 
Steuererstattung zu sichern.

Und noch mehr:
Die Antragsfrist für die Arbeitneh-
mer-Sparzulage ist mit dem Bürgerentlas-
tungsgesetz ebenfalls verlängert worden. 
Somit ist Ihre Arbeitnehmer-Sparzulage 
ebenfalls noch nicht verloren.

Pflichtveranlagte:
Nach der aktuellen Gesetzeslage haben 
sogar Pflichtveranlagte 7 Jahre Zeit sich 
Ihre Steuererstattung zu holen, da hier 
die Festsetzungsfrist erst mit Ablauf des 
dritten Jahres nach dem Steuerjahr be-
ginnt (Anlaufhemmung).

Fazit:
Die aktuellen Rechtssprechungen und 
die täglichen Steueränderungen/-neue-
rungen zeigen, dass auch Sie künftig 
auf kompetente Beratung von Experten 
angewiesen sind.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmitt wolf  
Mitarbeiter:  
Barbara Dreja, Renate Zettelmeier  
Tel.: 09529/1422,  
Mo.-Do. von 09.00-17.00 Uhr,
Fr. von 09.00-13.00 Uhr
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein 
e. V. Oberaurach, 97514 Oberaurach
www.altbayerischer.de 

Termine nach telefonischer 
 Ver einbarung – WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN ANRUF!

Automatische Fristverlängerung!
Für die letzten Jahre keine Steuer-
erklärung abgebeben? – 
Holen Sie sich Ihre Steuererstattung!!!

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       
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Schüttraummeter frisch = 49,– £
Schüttraummeter lufttrocken = 64,– £

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren

• Hüpfburg
•  NEU:  

KRUGSPÜLMASCHINE

– Wir beliefern Feste aller Art – 
– Hermes Shop –

Rudolf Quelle

Cola Mix   20 x 0,5 
 + Pfand 3,10 €

€ 8.99 
Radler  20 x 0,5  
Radler Alkoholfrei + Pfand 3,10 €

€ 14.49 

 20 x 0,5 BV  
Pils + Pfand 4,50 €

Spritzig 12 x 0,7  
Medium + Pfand 3,30 €

€ 14.49 
€ 2.99 

Schorle 12 x 0,75 PET 
Verschiedene Sorten + Pfand 3,30 €

€ 8.49

Metzgerei Johannes Basel

Angebot Juli

100 g Salami im Ring 2,25 €
• Natur
• Pfeffersalami
• Chili-/Peperonisalami

„naturgereift“

Große Auswahl an Wurstwaren im Glas,  
ungekühlt lange haltbar.

Brunnenstraße 8 · 97483 Eltmann · Telefon 09522/1080
Öffnungszeiten: DO: 8 - 13 Uhr · FR: 8 - 13 Uhr · SA: 8 - 12  Uhr

Regional, seit über  
160 Jahren in Eltmann
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Liebe Mandantinnen, liebe Mandanten, liebe Mitarbeiterinnen, 
liebe Mitarbeiter, liebe Geschäftspartnerinnen und Geschäftspartner,

mit einem wehmütigen Herzen und nach fast 20 Jahren erfolgreicher Zusammenarbeit möchte ich  
Ihnen heute mitteilen, dass ich mich aufgrund gesundheitlicher Gründe gezwungen sehe, meine Tätigkeit 
als Steuerberater und die Führung meiner Kanzlei in Eltmann zu beenden und in neue Hände zu legen.

Es fällt mir schwer, diesen Schritt zu gehen, da ich meine Arbeit und die Zusammenarbeit mit Ihnen  
immer sehr geschätzt habe. Gemeinsam haben wir Höhen und Tiefen durchlebt und gemeinsame  
Erfolge gefeiert. Die vertrauensvolle Beziehung zu Ihnen, meinen geschätzten Mandanten, sowie zu  
meinen geschätzten Geschäftspartnern war stets eine große Bereicherung für mich.

Großer Dank gilt meinen Mitarbeitern! Diejenigen, die mich in all den Jahren begleitet haben, sowie  
diejenigen, die aktuell in der Kanzlei tätig sind, haben einen unschätzbaren Beitrag zum 
Erfolg  unserer gemeinsamen Arbeit geleistet. Danke für Ihre langjährige Treue und Ihr 
Engagement in der  Kanzlei. Sie haben maßgeblich dazu beigetragen, dass wir die hohen 
Ansprüche unserer Mandanten  erfüllen konnten. Ihre Professionalität und Ihr Einsatz sind von 
unschätzbarem Wert, und ich bin dankbar, dass Sie meine Arbeit nahtlos fortführen.

Ich möchte Ihnen versichern, dass Sie in meiner Zeit als Steuerberater einen bleibenden Eindruck 
 bei mir hinterlassen haben, und ich werde die Zusammenarbeit mit jedem von Ihnen in guter Erinnerung 
behalten. Es sind aus dieser Zusammenarbeit Freundschaften entstanden, die mir bleiben. Schöner geht 
es nicht. Vielen Dank für die gemeinsame Zeit!

Mögen Sie weiterhin erfolgreich und gesund bleiben und all Ihre Ziele mit großer Zufriedenheit erreichen.

Herzlichst Ihr

DANKE!

Jens Witthüser


